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  Stadt  Lünen 

 
V E R W A L T U N G S V O R L A G E  

 

E RS T EL L T   D U R CH  E RS T EL L T   A M  S I T ZU NG S TE IL  

Stadtgrün 20.08.2018 öffentlich 

 

GR E M I UM  STA TU S  TE RM IN  E IN LAD UN G  TOP  

Ausschuss für Stadtentwicklung und Um-

welt 
beschließend 11.09.2018 5/18  

 

 
 

BE ZE I CH NU NG   D ES   T AG ES O RD NU NG S PUN K T E S  

Planung Neubau der Radwegebrücke Bahnstraße 

 

 
F INA N ZI EL L E   AUS WI R K U NG E N  

Die Kosten für die Planung eines Brückenneubaus (Bestandteil des Leezenpatts) bis zur Ent-

wurfsplanung werden mit 40.000 € geschätzt. Die Mittel stehen unter dem Produkt 470500, 

Konto 091126, zur Verfügung. 

 
INK L US I ON SV E RT R ÄG L I C H K E I T  

Ohne die Brücke müssten Menschen mit Behinderung die steilen Brückenrampen und die 

Querung der Bahnstraße bewältigen. 

 

 
BES C HL US SV O RS C HL AG  

Der Ausschuss stimmt einem Brückenneubau grundsätzlich zu und beauftragt die Verwal-

tung mit der Ausschreibung für die Planungsleistungen. 

Auf der Grundlage der zu erstellenden Ausbauplanung und der Kostenberechnung erfolgt 

die weitere Beratung und Beschlussfassung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Bürgermeister 
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SAC HD A RS T EL LU NG  

Bei der jährlichen Brückenroutinekontrolle im Jahr 2016 wurden an der 1990 gebau-

ten Radwegebrücke über die Bahnstraße –Bestandteil des Leezenpatts- näher zu un-

tersuchende Mängel festgestellt, auch in den tragenden Teilen.  

Dies erforderte eine Sonderprüfung, mit der Ende 2016 das Ingenieurbüro E. Heymer 

aus Wetter beauftragt wurde.  

Das Ergebnis der Sonderprüfung wurde der Fachabteilung im Mai 2017 vorgelegt 

(Anlage 1) 

Es besagt im Wesentlichen, das „der Bauwerkszustand … gerade noch ausreichend“ 

sei, die Brücke aber aus Gründen der Verkehrssicherheit abgelastet werden müsste 

(Querungsverbot von Fahrzeugen, aber auch von motorisierten Rollstühlen). 

Der Gutachter empfiehlt, eine neue Brücke aufzubauen. Aus seiner Sicht würde bei 

einer Sanierung ein „im Kern…bereits fast 30 Jahre altes Bauwerk verbleiben“. 

Dies sei bei hohen Sanierungskosten nicht wirtschaftlich und aus Sicht der Bauunter-

haltung mit stetig steigenden Kosten verbunden. 

Die Nutzungsdauer von nicht überdachten Holzbrücken liegt zudem ebenfalls bei 

etwa 30 Jahren. Das Bauwerk ist also abgeschrieben. 

 

Kosten: 

Im Haushalt 2018 stehen Planungsmittel (bis zur Entwurfsplanung) für einen Brü-

ckenneubau in Höhe von 40.000 € bereit (Produkt 470500, Konto 091126). 

Die Kosten für den Neubau der Brücke (die Ausführung erfolgt mit hoher Wahr-

scheinlichkeit als Stahl- oder Stahlbetonkonstruktion) werden aktuell von der Fach-

abteilung auf ca. 300.000 € geschätzt und sind bereits in der mittelfristigen Budget-

planung verankert. 
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